
Coronavirus  im  Kreis  Unna:
Erster Omikron-Fall
Im Kreis Unna gibt es den ersten bestätigten Omikron-Fall des
Coronavirus.  Der  Befund  wurde  dem  Gesundheitsamt  heute
mitgeteilt. Die näheren Umstände werden derzeit ermittelt. Die
betroffene Person kommt aus Lünen.

Alle notwendigen Maßnahmen sind eingeleitet worden. Weitere
Fälle der Omikron-Variante sind bisher nicht bestätigt, aber
nicht unwahrscheinlich: „Wir müssen davon ausgehen, dass es
mehr Omikron-Fälle gibt, als wir bisher wissen. Deshalb ist es
ratsam, sich unbedingt impfen zu lassen und die bekannten
Hygieneregeln einzuhalten. Nur so kann man sich und andere vor
schweren  Krankheitsverläufen  schützen“,  so  Josef  Merfels,
Leiter des Gesundheitsamts.

Zur Variante
Die Variante Omikron (B.1.1.529) ist im November in Südafrika
entdeckt worden und von der Weltgesundheitsorganisation (WHO)
zur besorgniserregenden Variante erklärt worden. Das Robert-
Koch-Institut  (RKI)  geht  davon  aus,  dass  sich  Omikron
innerhalb  weniger  Monate  gegenüber  der  Delta  Variante  in
Deutschland durchsetzen könnte. Erste Untersuchungen zeigen,
dass  sie  ansteckender  als  die  bisherigen  Varianten  ist.
Derzeit warten die Experten vom RKI auf genauere Daten zur
Omikron-Variante,  um  ihr  Gefährdungspotential  besser
einschätzen  zu  können.  PK  |  PKU
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